
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

OrganisatorischesOrganisatorischesOrganisatorischesOrganisatorisches    

 
 

♦ TeilnehmerInnenTeilnehmerInnenTeilnehmerInnenTeilnehmerInnen::::    
PädagogInnen, FachschülerInnen und 
interessierte Erwachsene 
 
 
 

♦ KostenKostenKostenKosten::::    
90,--€  
60,--€ (für Auszubildende) 
 
In den Kosten sind die Seminargebühren, die Fahrt, 
Unterkunft (in Mehrbettzimmern) und Verpflegung 
beinhaltet. 
 
 
 

♦ Mitzubringen sindMitzubringen sindMitzubringen sindMitzubringen sind::::    
wetterfeste Kleidung und Schuhe,  
Hallenschuhe, Personalausweis 
 
 
 

♦ AbfahrtAbfahrtAbfahrtAbfahrt    (4.12.):     16:00 

 

♦ AnkunftAnkunftAnkunftAnkunft   (6.12.): ca.15:00 
(jeweils am Bahnhof – Durlach) 
      
 
 
 
Der Mobilen Spielaktion muss  eine schriftliche 
Anmeldung vorliegen. Durch die Anmeldebestätigung 
wird der/ dem TeilnehmerIn ein Platz beim  
Wochenendseminar garantiert. 

„„„„Es gibt Augenblicke im Leben, da die Frage, ob man Es gibt Augenblicke im Leben, da die Frage, ob man Es gibt Augenblicke im Leben, da die Frage, ob man Es gibt Augenblicke im Leben, da die Frage, ob man 
anders denken kann, als man denkt, und anders anders denken kann, als man denkt, und anders anders denken kann, als man denkt, und anders anders denken kann, als man denkt, und anders 

wahrnehmen kann, awahrnehmen kann, awahrnehmen kann, awahrnehmen kann, als man sieht, zum ls man sieht, zum ls man sieht, zum ls man sieht, zum 
Weiterschauen und Weiterdenken unentWeiterschauen und Weiterdenken unentWeiterschauen und Weiterdenken unentWeiterschauen und Weiterdenken unentbehrlich ist.behrlich ist.behrlich ist.behrlich ist.““““    

((((Michel FoucaultMichel FoucaultMichel FoucaultMichel Foucault))))    
 
 

Spielpädagogisches Seminar 
 

Der zweite BlickDer zweite BlickDer zweite BlickDer zweite Blick    
Wahrnehmungsübungen mit künstlerischen MittelnWahrnehmungsübungen mit künstlerischen MittelnWahrnehmungsübungen mit künstlerischen MittelnWahrnehmungsübungen mit künstlerischen Mitteln    

 
 

 
 
 

4. – 6. Dezember 2009 in Baerenthal (Elsaß) 
 
 
 
Veranstalter: 
Stadtjugendausschuss e.V. 
Mobile Spielaktion Karlsruhe 

Stadtjugendausschuss e.V. 
Mobile Spielaktion 
Pforzheimer Str. 35 
76 227 Karlsruhe 

Tel.: 0721 - 4763 887 
Fax: 0721 - 4763 892 

mobi@stja.karlsruhe.de 
www.mobi-aktion.de 

 



 
 
 
 
 
Auf den zweiten Blick sehen manche Dinge anders aus. 
Es ist möglich dieselbe Sache unter verschiedenen 
Aspekten wahrzunehmen. Das Ergebnis kann dabei 
immer wieder neu sein. Dabei spielen nicht nur unsere 
Augen eine Rolle, sondern alle unsere Sinne, unsere 
Emotionen und unsere Herkunft. 
 
Auf den ersten Blick beurteilen wir Gegenstände nach 
ihrer Funktion, ihrer Nützlichkeit und weniger nach den 
ihnen innewohnenden Eigenschaften. Ein krummer 
Nagel ist Müll, die gelesene Zeitung ist Altpapier und 
Sand in der Wohnung ist Dreck. 
Kinder sehen das oft nicht so. Sie überraschen uns mit 
Schatzsammlungen aus für uns wertlosen Gegenständen. 
Sie finden Papierschnipsel aus einer alten Zeitschrift 
einfach schön bunt, und die leere Plastikverpackung 
knistert aufregend. 
Künstler sind in dieser Beziehung den Kindern ganz 
ähnlich. Sie nehmen die Dinge nicht ausschließlich auf 
ihrer Funktionsebene wahr. Der Unterschied besteht 
darin, dass sie in ihrer Wahrnehmung sehr geübt sind, sie 
ganz gezielt einsetzen können und zwischen den 
Wahrnehmungsebenen bei Bedarf hin und her 
wechseln können. 
 
In diesem Seminar wollen wir gemeinsam 
Wahrnehmungsübungen mit künstlerischen Mitteln 
betreiben. Wir werden die Dinge aus ungewöhnlichen 
Blickwinkeln betrachten und uns die Welt gegenseitig 
zeigen. Dabei bedarf es keiner künstlerischen Erfahrung. 
Das Seminar lädt ein, mit der eigenen Wahrnehmung zu 
experimentieren und etablierte Sichtweisen zu 
hinterfragen – getreu dem Motto: Anders wahrnehmen, 
anders denken. 
 
Wir werden uns viel im Freien aufhalten. Eine 
wetterfeste Kleidung ist daher besonders wichtig. 
 
 
Eingeladen sind zu diesem Seminar Erwachsene. Die 
maximale Teilnehmerzahl liegt bei 25 Personen. 
 

 
 
 
 
 
Freitag: 
 
16:00  Treffpunkt vor dem Bahnhof Durlach 
16:15 Abfahrt  
18:00 Abendessen 
19:00 „Erste Blicke“ 
 Ankommen, Begrüßung und Einführung 
20:00  „Blickkontakt“ 
 spielerische Kontaktaufnahme mit dem Thema  
 
Samstag: 
 
  8:30 Frühstück 
  9:30 „Zweite Blicke“ 
 praktische Wahrnehmungsübungen 
12:30 Mittagessen 
13:15  „Rückblick“  
 Spaziergang zu einer mittelalterlichen Burg 
15:00 „Einblick“ 

 Waldwerkstatt: Verbindung von Gegensätzen 
18:00 Abendessen 
19:30 „Lichtblick“ 
 Waldilluminationen 
 
Sonntag: 
 
  8:30 Frühstück  
  9:30 „Dritte Blicke“ 
 weitere Übungen 
12:00 „Letzte Blicke“  
 Auswertung, Abrundung 
12:30 Mittagessen 
13:45 Abfahrt 
15:00 Ankunft Karlsruhe Durlach 
 
 
 

Referent: 
Achim Däschner,  Künstler und Spielpädagoge 
Assistenz: 

Siegmund Gerlicher, Erzieher Mobile Spielaktion 

 
 
 
 
 

Ich melde mich/uns verbindlich für das Seminar:  
„Der zweite Blick“ vom 4. – 6. Dezember 2009 in 
Baerenthal an: 
 
 
Name(n): 
 
 
Straße: 
 
 
Ort:  
 
 
Telefon: 
 
 
0  ich esse vegetarisch 
 
 
0  ich esse nicht vegetarisch 

 
 
 
Der Teilnahmebetrag wird am Ende des Seminars bar 
bezahlt. 
 
 
 
Unterschrift: 
 
 
 
 
Bitte diese Anmeldung an:  
Mobile Spielaktion  
Pforzheimer Str. 35 
76227 Karlsruhe 
schicken.  
Eine Anmeldebestätigung wird umgehend 
zurückgesandt. 


